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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
aufgrund der Corona-Pandemie notwenigen Zwangsschließungen innerhalb der 
Magdeburger Gastronomie, entfielen vor allem im zweiten Quartal für die Gastronomen 
notwendige Einnahmen und die dazugehörigen Arbeitsplätze für viele Magdeburgerinnen 
und Magdeburger. 
Die nun angedachte Erweiterung der Öffnungszeiten des Magdeburger Weihnachtsmarktes 
zur Förderung dieser Branche ist hierbei ein Schritt in die richtige Richtung. Für viele 
stationäre Gastronomen bedeutet dies jedoch weitere Einbußen. Aus eigener Erfahrung 
kann ich berichten, dass mit der Eröffnung des Weihnachtsmarktes Umsatzeinbußen von 25 
bis 50 Prozent in der stationären Gastronomie, vor allem in Bars und Kneipen, zur 
alljährlichen Realität gehören.  
Umsatzstarke Wochenenden für die Gastronomen werden voraussichtlich in diesem Jahr 
entfallen. Auch hier muss und kann kurzfristig gegengesteuert werden. Soweit mir bekannt, 
gab es hierzu bereits Gespräche zwischen Vertretern der „IG Hassel“, der 
„Hasselmanagerin“ und der Verwaltung. 
Entgangene Einnahmen aus den hierfür zur Verfügung gestellten Parktaschen stellen für 
mich eine direkte Wirtschafts- und Tourismusförderung für einen verhältnismäßig geringen 
Verlust an Einnahmen dar. 
 
Daher stelle ich folgende Fragen:  
 

1. Sind für den Zeitraum vom 11.09.2020 bis zum 11.10.2020 für die Wochenenden 
(Freitag 18:00 bis Sonntag 00:00 Uhr) temporäre Umnutzungen von Parkplätzen vor 
den jeweiligen Gastronomen am Hasselbachplatz zur Erweiterung der 
Terrassenfläche kurzfristig realisierbar? 
 

2. Da es sich nur um eine Umnutzung für fünf Wochenenden handelt – kann dies ohne 
unzumutbaren und für die Gastronomen nicht refinanzierbaren Aufwand, wie eine 
aufwendig auf- und abzubauende Bodenkonstruktion (bspw. Holzterrasse), 
durchgeführt werden? 

 
Ich bitte um eine kurze mündliche Antwort und eine ausführliche schriftliche Stellungnahme. 

 
Tim Rohne 
Stadtrat Fraktion CDU/FDP 


